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Änderungsantrag zu P63

Von Zeile 9 bis 13:
Genossenschaften, Baugruppen, das Studierendenwerk oder Wohnungsbaugesellschaften. So können
stufenweise funktionierende Wohnquartiere entstehen. Damit Integration gelingt,Alle Vorhaben planen
wir die modularen Unterkünfte mit städtebaulichen Qualitäten: Wir umgeben sie mit Grünflächen,
sozialer Infrastruktur, Gewerbe und Anbindung an den Öffentlichen Nahverkehr. Wir nutzen die Vorteile
von Holzmodulbauten, entwickeln dafür Prototypen und bauen ein Beratungsangebot mit 

Begründung

Die Erst-Unterkünfte für Geflüchtete finden sich in Projekt P17.

siehe auch Begründung zum ÄA Titel, insbesondere:

Die vorgeschlagenen Änderungen dienen diesem Ziel, indem sie die Perspektive vom „Wohnen für
Geflüchtete“ auf den bezahlbaren Wohnraum erweitern. Gestrichene Textteile wurden entweder zu
Projekt 17 (Willkommensarchitektur, kleine und dezentrale Standorte, modulare Unterkünfte) oder zu
Projekt 62 (Vergabe von Teilflächen) verschoben, wenn sie in diese Projekte besser hineinpassen.

Landesdelegiertenkonferenz von Bündnis 90/Die Grünen Berlin, 16. April 2016
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